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E I N L E I T u N G 

Die früheren Herausgeber der Werke und Briefe Moses Mondeissohns 
haben darauf verzichtet, seine in hebräischer oder jüdisch-deutscher 
Sprache abgefaßten Schriften in ihre Sammlungen aufzunehmen. Sie 
haben das nicht aus grundsätzlichen Erwägungen getan, indem sie 
etwa diesen Teil seines Werkes geringer einschätzten, sondern es waren, 
wie sich ganz besonders für die Gesamtausgabe von I 843/5 urkundlich 
belegen läßt, nur äußere Gründe, die eine vorläufige Zurückstellung 
dieser Schriften erzwangen. Einige dieser hebräisch abgefaßten Ar-
beiten Mendelssohns, die den Bearbeitern jener Gesamtausgabe unent-
behrlich schienen (wie z. B. die Vorrede zum Pentateuch), haben übri-
gens auch sie teilweise in deutscher Übersetzung herausgegeben. 
In der vorliegenden neuen Ausgabe des gesamten Werkes von Moses 
Mondeissohn wird daher zum ersten Male der Versuch gemacht, alle 
W erkc und Briefe, die er in hebräischer oder jüdisch-deutscher 
Sprache geschrieben hat, in möglichster Vollständigkeit zu sammeln 
und in ihrer ursprünglichen Fassung wortgetreu wiederzugeben.Der vor-
liegende Band eröffnet dieses Unternehmen mit einer Ausgabe seines 
Briefwechsels in hebräischer und jüdisch-deutscher Sprache. 
Lange ehe Mondeissohns Briefwechsel mit Thomas Abbt (Berlin I 771) 
und mit Gotthold Ephraim Lessing (Berlin 1789) veröffentlicht wurde, 
bringen verschiedene Autoren Auszüge aus hebräischen Briefen von 
ihm. So druckt Jehuda Halevi Hurwitz in der Einleitung zu seiner 
Schrift mm• n•~ ,,"-~V (Amsterdam 1766) einen an ihn gerichteten 
Brief von Moses Mendelssohn, der anders als die übrigen dem Buche 
vorausgeschickten Approbationen zu werten ist (Nummer 92 dieses 
Bandes). Kurz darauf führt ein Schüler von Jacob Emden in einer 
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X Einleitung 

Streitschrift gegen Jonathan Eibenschütz einen Brief von Mendelssohn 
an Jacob Emden (vom 27. Tischri 5527=30. September q66) an, 
in dem dieser mit Lob überhäuft und zu weiterem Kampfe gegen die 
Sabbatianer angefeuert wird(n,p:::lNl"H"' ,CO Altona !762-7, Blatt xtha, 
Nummer g3 dieses Bandes). Jacob Emden selbst nimmt einige Jahre 
spätet· in seine Gutachtensammlung ein Schreiben Moses Mendelssohns 
vom 26. Tischri 5530=26. Oktober 1769 auf, das zu einer gelehrten 
Kontroverse über eine Stelle in der Mischna Anlaß gibt (f:::lll' n~'Net 
Altona 1770, Band II, Blatt 87b f.; Nummern 108-xog dieses Ban-
des) . Einen Teil seiner Korrespondenz, die er mit Jacob Emden und 
den Vertretern der Jüdischen Gemeinde zu Schwerin im Jahre 1772 
über die frühe Beerdigung bei den Juden geführt hat, stellt Mendels-
sohn, als diese Frage im Jahre q84 aufs neue aufgeworfen und be-
handelt wurde, den Herausgebern der hebräischen Zeitschrift 
"Hameassef" zur Verfügung, (')CNCi"' q85, S. 17off., NN x3x, 
x33-5, x37-9 dieses Bandes). Wie Jehuda Halevi Hurwitz, so räumt 
auch Zebi Wolf aus Dessau in seinem Kommentar zu Hiob ( ,:::l, ,e-c 
Berlin 1777• Nr. xgo) einem Schreiben Mendelssohns neben der poeti-
schen Widmung Hartwig Wesselys einen besonderen Platz ein, 
während Mendel Levin aus Satanow einen ähnlichen Brief Mendels-
sohns an ihn als Approbation betrachtet und als solche in seiner 
hebräischen Übersetzung von Tissots "Avis au peuple sur sa sante'', 
jedoch hinter der Einleitung, abdruckt (i"'l':::l" ll,,c ,!lC Berlin 1789, 
zweite Abteilung, unter dem Namen Clli"' n,N,C, ,!lc; Nr. 280 dieses 
Bandes). 
Diese Briefe gehören, wie auch größere Teile seines Briefwechsels mit 
Abbt und Lessing, die Friedrich Nicolai und Karl Gotthelf Lessing 
herausgegeben haben, der Gattung der "gelehrten Briefe" an, . in denen 
das Persönliche hinter dem Wissenschaftlichen zurücktritt oder ganz 
ausscheidet. Nur das Sachliche und rein Stoffliche scheint hier 
mitteilenswert, das Individuelle und Subjektive dagegen findet keine 
besondere Beachtung. Erst im Jahre qg3, sieben Jahre nach Mendels-
sohns Tod, beginnt sein in Prag ansässiger Verehrer Avigdor Levi aus 
Glogau mit der auf mehrere Fortsetzungen berechneten Veröffentli-
chung der an ihn und einige andere gerichteten hebräischen und jü-
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ANMERKUNGEN 
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Abkürzungen 

ABKÜRZUNGEN 

A. D. B. = Allgemeine Deutsche Biographie. 
A. Z . J. =Allgemeine Zeitung des Judentums. 

XXXV 

Auerbach = Auerbach B. H., Geschichte der israelitischen Gemeinde Hal-
berstadt, Halberstadt I 866. 
Borussica, Seidenindustrie = Acta ßorussica. Denkmäler der Preußischen 
Staatsverwaltung im I8. Jahrhundert. Die Preußische Seidenindustrie, ßd. 
1-III, Berlin I892. 
Borussica, 111 ünzwesen = Acta Borussica. Denkmäler der Preußischen Staats-
verwaltung im I8. Jahrhundert. Das Preußische Münzwesen im I8. Jahr-
hundert, Bd. 1-111, Berlin I9IO. 
B. H. = Zeitlin W., Bibliotheka Hebraica Post-Mendelssohniana. 
Cat . Bodl. = Catalogus libr. Hehr. in Bibi. Bodleiana, hrgb. von l\f. Stein-
schneider, Berlin I852-I86o. 
Donath = Donath L., Geschichte der Juden in Mecklenburg, Leipzig I874 · 
Duckesz = Duckesz Ed., I wwah Lemoschab <~~,o~ MlM), ßd. I, Krakau I 903, 
ßd. II , Ihmburg I9o8. 
Fam.-Arch. = Archiv der Familie v. Mendelssohn. 
Freudenthai = Freudenthai Max, Aus der Heimat Mendelssohns, 13erlin 
I900. 
Geiger = Geiger Ludwig, Geschichte der Juden in Berlin, Bd. I-11, Ber-
lin I87 1. 

Goedeke = Grundriß zur Geschichte der deutschen Dichtung, Bd. IV, 
1. Abt., 3. Auflage, I9I6. 
G. S. = Moses Mendelssohns Gesammelte Schriften, Bd. I-VII, Leipzig 
I8{j2j!,. 
Grunwald = Grunwald Max, Hamburger deutsche Juden, Harnburg I9o4. 
J. E. = Jewish Encyclopedia. 
J. J. L. G. =Jahrbuch der Jüdisch-Literarischen Gesellschaft, Frankfurt a. 
!\hin. 
/(aufmann-Freudenthal = Kaufmann Da\·id und Freudenthai Max, Die Fa-
milie Gomperz , Frankfurt a. !\hin I907. 
/(ayserlingl = Kayserling l\i., Moses Mendclssohn. Sein Leben und seine 
Werke, Leipzig I862. 
/(ayserling2 = Kayserling M., Moses l\Iendelssohn. Zweite vermehrte und 
neubearbeitete Auflage, Leipzig I888. 
/(ayserling, Vngedrucktes = Kayserling l\1., Moses Mendelssohn, Unge-
drucktes und Unbekanntes von ihm und über ihn, Leipzig x883. 
Landshuth = Landshuth L. cn~l).'tll c~~M 'lt'lM l"'l1~m. Berlin I884 . 
111 . S. =Monatsschrift für Geschichte und Wissenschaft des Judentums. 
Sidori = Sidori K ..• Geschichte der Juden in Sachsen, Leipzig x84o. 
Z. G. J. D. =Zeitschrift für die Geschichte der Juden in Deutschland. 
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Framet Mendelssohn an Joseph Meyer 
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FROMET 1\IENDELSSOHN AN JOSEPH MEYER 
(SCHMALKALDEN) 

Berlin. 3 I. März I 786 

.p!l; l"Cpl"' lC') ':l l"'l 'l' l',,:l 

! ')Cl' ., ,)",!) ,IQC)IIQ,i'l)ll' 

lll, ,,!) IQC):l)l.l,)l Pi'I'N llp)N, ,)lN ·IIQ,Ni"',lll:l",et C)IIQ,i'l)ll' ,i'I'N )l:li'l 1'N 

'Z1, 1'N )I:JNi'l 1''N ·IC)I) IQCl,,!) IIQ!lNi'I~,)ICet IQC:J)Ii'l P"C IN N'l NI '"IQ)N 

J)i'I'N 1'N llp:N, ,)lN ,IQU ,i'l)ll ,,C IQ'')I!l.l C)l .tONp:J 1'1Q'Z1,!l!llp )I!Qp'et ,::l'N 

C)ll:,lp I'N ,,c N'l lN" ,p"~,)l IQ"i'.l'")l!).l ')"N ,.c I,,." N'l ,,'!)N, ,i'l)ll 

C'N'I IN" ,p"~ ,~ IN 1'.,!) 131, ,,c )IIQIQ':J 1'N ·IIQ))Ip IP''Z1)"N lNil,'i"' 9 St. 
N', K'l l:Ji'l NI ,tQ:J') Nll ,:J'' ,,C C)l )l,i'l)ll' NI ,;IQ))Ip li''e' tQ"i'l).l)l'.l tQ'C 

lK!l ll"'N'~N).l'CN ')"N ,).l'')"N IIQ,Ni"',)l K'l ; li''e' l~ IQCN!l ,)I, IQ'C C)l )ltQ'.l 

1'N ; t:J'':l l,i'I'CNp l~ I"N IQ'Z1.l'IQ'.l K'l N', ,,l'N)i'l ,'NO ., 'Pi'l 'J'lN 3ß' 

l'::l .,)lN ,C)IQC)I:l 1'0 ''i'l)l!lC)I 

1"N ,,N IQ,)Il' 3 lt K', [,JIWP I:J",e' I:Jll NI IQ') 1'N :lNi'l )I:J)Ill'Z1 l'lN 

·I'"IQ 1"N IQ'C i'l),)l.l 'Z1)1 ,," 1'N ,U ,,0 i'I:J)I.l IQN.l •li'll!Q !Ql.l l~ ,!) 'Z1Nl' 

I':J,)II 1'N i'l,,)l" [,]i'l,,)l" P)'!):J ,p,!Qet 'Z1Nll IQ)I ,,) ,,c 1'N i'I,,N:l N'll 

(.],"! N"Cll., i'I'Z1C ., l"'e'N IQCl,!) IQ"~ ,,)I' N'l' 1'N •l':l",e' 

(Adr.:] 

Herrn 
Herrn Meyer Michel David 

in 
Harnburg 

Bitte diesen Brief an 
H~ Joseph Meyer . .. 
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Joseph Mendelssohn an seine Schwester 

,fllM:Vl:VJ ~!lN !Nt' :V::lNM 1'N ,,:V :V~:V~,Nn!QJN ,:V,:VM .f::l:V~,:V t'JlN !N )11",!) 

1'N N'1 .p~M:V: N'., IQ:l'J N\., IQC~'" ,fM:VI:V:l \~ IQ~:Vn N'., IQCNM IQC\~ Nl., t'., 

,MN' C:V~JNJ f"N :V~,.,JNn •1"~JNI JJ'J 1'N . tN 1Jl!Qt' !N!l M:VJ NI ,:V::l:VJ ,,., 

f'J C:V .,J'I :V, MN' N"n~ • 1JN!) ~"::l,N ,,M 1'~.,J:V 1'N C'::l ,.,1JV~ :V~'!) 1,,., 

- ,::lN ,:V:!NM fM:Vl:V J .V::l'~ 1'N N'., ,N'1 1NJ ,,:V~N!) f:VJ"Q ,y.,yn 1'N t'., 

:V::lNM 1'N .,J\N ,1'\M CJ'N JJN,!lt' ,:V ;1'0 ~'lN IQ)11Q,Nn :V~M'Q :VJ"O 1N., 

-~•!) 1J\N ,!NO :VJJl' ,)11 ,IQ,M',:VJ ,M:VI 1'0 IQNM ,:V .fM:Vl:VJ ,,," IQ:l'J fM'N 

1'~ .'I:VOJ\N :VIQ"M 1'N !NP ,M:VO l,IQC:Vnt~ :V::l'~ 1N1 • ,J'JVn IQ:l'J 1"N IQ:l"~ 
·!N 0.'1,\::lONM l!Q"i'.'l'1,'np,:Vc l:V., !N!l 1'N :V.'IJN!l M"'N .'l'~!lJ'i' ,!::l",t' 

:V~\.'1 :V,IJ\N ,NQNQCN,.'I :V::l'~ :V,IJ\N IQ:VC',.'I .,J\N !,IQC:Vnt~ :V::l'~ ~MNn IQ::l:V~ 
:V!l',::l :V,M'N M"'N J'tQ!lJ'p !:V~ .'IJNO,:V IQ:l'J :V.,, :V\\ 1'N • ,,NO ,CM,::lN ,)11QJ)1' 

1NJ :V.'IJl' :VIQ\.'1 ,:V., ::lN 1N., ,,0 [IQ)::l",t' ll"'J l:VC'I J,IJ\N . J:VIQ,Nn~JN:V::l \~ 

:V,IJ\N :V~~~ .f::l',t':V.'I CM'N f'!l t'IQ::l'J ,N.'I 1NJ ,,Q IQ)1::lNM ,M'N .~I'N ~MN\\ 
,p1J",!l 1J\N )11J",!l :VIQ\.'1 :V,IJ\N :V~~N .~.,JV,::l :V:l'~ :V~"~C'lM :VJ"1 .,J\N 

1"N !Qllt'J'" ,Mlll ,y, ,y,,,::l j:V,M'N !'!l !NP PJ:VJ ~::!': :V~"N C'lN 1'N N'1 

[.)~Cl' fM:Vl \~ 1SN::l 

6 

JOSEPH MEYER (SCHMALKALDEN) AN FROMET 
GUGENHEIM 

[Hamburg. - Februar q86 

[fehlt] 
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Joseph Mendelssohn an seine Schwester 3o8 

1'N VIO~Vp rvS"c 20 PEl VpV"110111 v:"N ,11110VSp 0'::1 l'S~V::I"Il"lVEl PEl 

IO"IN"Il"lNEl "IV, 10111::1V) ,JV:N'IONI0111 "IV, JVCl"lN) N', 111SN 11110::1') "110"" 1"N 

1"1 ~'"I'~N") 10::1') Sl1N" 1N)N'l"1 "I::IN "i.l"l'N N, .rv,Svc rv:~·S~'IOONEl ,V, 

111, ,J~~VS 1N: 'ZlV ~:·~ 111'1N 11110VSp JNEl [.Jy:N~ "I::I'S 111V Vl"lV~"I::I'N NI ,IOV.m~ 
-N11111 "11)'\N IOS'l"l 111V ~Vll 1111', VIOEl~Vl"l ,V, '1'1N • !V::IIO,V10111 PV"I~ V111'0""1El 

J"N "INn 111V [.JtVSNl"l"IV 1~ V"l'l"liO V:"l ,)lN 1'1 ClN ,jN VSl"l'C "I)"N N"::l "IV~ 
"1'11 .JVl"lV~,IO:lN r::~v v10SSNn v::NI N', ,,:v::~N ,,v,NSp ,,v::~•S,,vl"l 
.JVIOIONl"l 1001S 10::1') J::IV JVOV ,)lN JVp:'"IIO Cl~ "I'" S"" ,JV ~Nn C'N J::I'S::I 

·v:~ ,)lN ,VSl"l'C "IV, 111'1N VIOIONl"l VO'El "11) 111Nn 111VSSN CNp 1N: ,)lN 1N: 

111wc I"N .rv~'lN N', t'N ,"s~ "I::IN ,,c ~'El rv:l"l'N ,10:1N ,v:"N .111:1N v10pu 

,v • 1 vl"lv1v~ N': 1N: ,,N r::~"s~ 1v,v, ~:,,s,::~ ,:'IN v•cN:N'I'El P"El ,:"N tN.EI 

!V"IN" V"INNl"l V,:NS::I V:"l [,JIN ,"Sp "IVS,•c OVO"n ov::~•S:""I J"N VIOIONl"l 

V100)V111 ,V, "IN'I.l "IV 'Y"llp ,)'IN '1'SElV"IIO"INEl "IN" 0::1111 1"1 ,IOpNSV ~ IOEl)NI 

VIO~NI VIO'~ N', N'IIV::INl"l .fl"lVlV~ V' 1'N JV, .fV"Il"lN' 20 "ll"lV.EIV~:lN INEl 111)VC 

·1'N VIO~NI ,,',IOl"llC"IEl ,)'1 N'l ,"IVl"lV) ~·:v" I"N N'IJVCCNp ,)lN Cl"l'N l'J 1'N 

p: ! I") ,,., IV"I"I'N N'l ,"IV VIO~Nl ,J") ,"l'l"l Vl'll"l CNEl Jl1NI ,V, ,CNp "IV 111'N 

,v, '1'1N SSv1v-' ttr,N ,,l"l v:l"l', .. ·,,N ... rv~·:~,El c1~ ,,l"l ,1: ~l"lN" ,:,, NI 

1~ S•El ,N" 1'N .~V" ~:·~ ,:lN O'lN "IVn"l rv:"N o•10111 ,"IV .. VIO~NI .. v'l"l'C 

~'10'11 1'N .tVONS l'J JVl"lV~ N":l "INEliOOVSVJEl'lN)lN "IV~El"l lVI'., ClN ~'"I'~N") 
-v~ 10::1') V,)NI0111 CV, l'J ,)'1 N'l ,0'"V~ :VIO~NI ,)lN •l'l"l Cl"l'N l'J ~~·~ O'lN 

N'l JV"IVl"l ,"l)l V10lli0"1Nl110)N [,)10::1'~ 1'S"Il1N" ? J::IV' IO'JV' N'l IV, l'N ,lll"ll"lN::I 

-10:)1 Pl1'N NISN 1'C ~'" 1'N ,)lN ,IO:Np"IV 1'C JV::!Nl"l N'l Vl"lVI 1'N "IV VIO~NI 
IOI'N "1)1 ,"1100"0)1~"11::1 JVOPNI l'N IV::110,V10111 C).')"N I'N IOI'N "IIONEl l"C .JVPV, 

,IO::IVSV~ Cl"l'N N"::l 1'SI0111"1'El !l"lNI "I~''J)"N J"l 111SN V::!Nl"l 1'N ,)lN ,,", "ll"lVI 

111N" ttVSr,N "IV, ,"IIONEl l"C ,)lN "IN::I)NQ V"l"llN" .tN"IVl"l opm "1100Vl1111 V)"C 

VIOVION"IN"l"l"").'El ,VIO'JVI r,V,N C'N p:yp fV111)'" ,)lN !V"Il"lV~V::I IV111WC N', 

N'l "IV, ,"lliON: "IV, r,NIN"111 CV)"N IO'C ,'1ElNpCl, !V~•Sy,N CV)"N IO'C N'l 

1N: "ll"lN' J"N 100"~ JV"Il"l'N "l)lN .~NS"IIO)lN N'l 111, VIOSY"P "ll"l).'l NI ,r,N::I 

''El111N"::I V ~'"1'1"110 1111', 1"11, IO:"IVEliO~V IO"n .::IN~El'lN ~)1Sl1YC"IVEl "IY"Il"l'N 

."l"l"IVEl li IO"IN V::l',)l"lV '1'1N 1'1N 1'C IV))NIV~ "IV "INll .tV,"IYn l'J IO"Il"lYSV:l 

!YO'llV~ "IV"N :IN l'J IOVl"lVI ,Cl"l'N l'J 10111)"N "I::IN 1'N VIO~NI [,J"IVIONEl .JVl"liON"I 

,IOVl"lVI !V::I"IN10111V ~ VIO'S::I "l"ll"l'N J'N "IVIO:lNIO V"I"N 111, ,IOV"I)'"IV 10::1') 1"N 

!OV,,V" "ll"l'N ,)lN ,10::1'' Y"IVl"l J"C N', ,,c IO::IV~ ,SV"IN P"P V~)NS"IEl 1'N 
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CJ"N ,,!l p:mn~ JVSSNEl CJ[Jll,J'!l!lO)I ~'0 ,li,,J'!l!lO)I ! ,~Cl/"111 31:::1'' Nl, t', 
,)1,~~)1' t'N, ,)I,N,J C)IJJ',J J'N 1'N !':I ~:l""'!l [.11'0 ~,)I,JlNll .~C)I~r,)li1 
,,, JNO ,,," N'J .~,N )IJ"i' ~'lN .~Ollj',N!l ,,0 t'V N'll - V,~t',V ~, ,,N 

VJ"O ~Nll .N",)I,,J'!lElCV J'J)Ill f"N ,:IN r,i1Nll ,fVi'',,NEl J)l,J'!l!lO)I r,i1Nll 

1'N IV" ,Nl"l ~O,'ll .~Nil JNii~)IJ JJli','" ,,!) f,VM ,)lN ~C"J ~'lN )II", 

,,,," Jli.:I,N!l,)l ~~,, JVll .pVp !ll'"il~,lN)I::J J~C)I::J ON ,)IOONj' 1"N l~ M"'N 

~~ O"n 1'N V~"Nll V~C",.:IVll 1'N tlr,N .:IN !,~r,ll J:::I'S J,mN f'!l ~.:IJ)IM 
1'N J','.:ll/:::1 NI t'M',!l ll 1'r,j','ll ,:IN ,,0 ~)"'C' t')ll', ,fl/l",:::IN ,,M f'El M:llO 

~, ~))I~O.:I'J)Ill )IJMN ,fl/1", ~:I') ,,M fN!l ,N, t,S•n NI ,J)Ii1)11 l~ ,"N ,f':::l 

~"11)11 lX ~,N~ ,,M ,,C JNC N'll J)Nr, NI ,J)IJ)I.:IJ'M .)I:::INM JliM)II)IJ )I~O.:I'~:I'll 
J,l)lN jl!l ~:I': 1'N fl/ll •1'N '~:I)IC ,)10)10 !l"El ,,X 0':::1 1',0M)I) ,J:::I"':::I lX 

1'N .J:::I"':l )I"N!l C)IJ"j' ~'lN ,)IOONj'l/:::1 r,Mll!ll/:::1 fll:l''i'',,O'lN !,~r,)l j:::l'' 

,)lN j:::l"':::l l~ ,,,M Ml:IO 1NJ )1.1N~ 14 ,,N 8 ,M)I!l)l.:l~lN 0':::1 .~:l'l'.:I)IJ )I:::INM 

".,, ~'C C'Nll ,JOMVJ lX ~'0 N, ,fl/,MN!l l~ f~'r,)l,~~ 1NJ M"'N Jll, O~N 
,)lN ,:IN j,~r,y J,l)lN JNEl !Q.:I))IM ~~,, O)I,,N 1N, .J)IOONj' l~ 1"N lX ,)lN 

v,:v,"~~w ,v,,v" !:::1'"~ v="n pn'N TN rv, .~·,:::~ !V, ~''N 1'N v=,N",V 
1NJ 1'N jllll ,f)l,)l,l~ !", ~'lN ll,,)lll )I!QMN:::I ,llj'l/:::IO,JNll Jll, .!Q,Nll!QJN 

.J)I:Ill)/:::1 C'lll/.:1 ,)ICCNj' j'l/:::IOJNll 1NJ r,NOJ"N 

O)IJ"O J'N )l:lNM ,l/j'Jl/,)1 .:1 lliCCNj' l~ .:l'~!l"' 1NJ ~:I'J 1'N Ol,Nll ,)I,)', .:I N', 

fli,',El lX ,,, )1,),,.:1 )II', ~, ,)1:::1'1'.:1 ,JlN ,J:::I',~l/.:1 fli,!Qr,)l J,l)lN JN l,:O"ll)lr, 

,JlN ,!Q)II",:I,,, !NO N', )I!Q,)I~'C' ,,IQO}m~ li:::I'S Oli,,:::I'N ,J,,llll lll"li!Q~ 
.,!) j)IIQCN'l))/.1 OM'N !NO !QNM ,Jli,MN!l )10)10 ,,"II N', ,J)I!Q"' !Q'O l"JIN, 1NJ 

.J V MV I V .l ,,) li,JN~~ 

!Ni' .tliOONj'll:l lll,""ll V J'JVll ,,) r,NQC', 1'lN ,,, p!l 1'N IVN, ! r,p", 31:::1'' 

,fliO",!l f'!l J'Jlli' ,)1, ,f,,:NI ,flli'',,N!l !Q:I'J ,)IM)II r,Mt(ll 1'N N'll ,,,, 1'N 

NI ,!Q~,MV!l f1Q'r,V,~t!1 1NJ Nl, Jllll .J)IOM)IJ 1'0 ,:::I'N ,r,,~ N', ~lQ 
1mNll fl/J':::IN IV'lN Nl, N'll ,!Q,N, )ll"ll ,)1::1'')"~ ,i1Nll IVJlN ,," fl/::1)1,!)~ 

fliJ"N :IN •1'lN )I!Q"M Nl, !QOO)Ij'l/:::1 ~,,:::1 Jll.l:NS fliJ"N .!Q~,," Jllill/1,)1 

?fl/Jll~ 

l,!QX)I,,NEl O)IJ"Q l'N 1'N Nll .~,N!l )I,MN!l 1'N .)I,)I,,NEl ,,y .:ll))IJ PJ ,)lN 

[.]~,)IM)I J!l'lN 
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JOSEPH MENDELSSOHN AN SEINE SCHWESTER 

Hamburg. I5. September q85 

.p"ll' l"cpn ,,vm 'M' ·n Cl' .l,l:lCMil il":l 

! J,IQ0)1W~1 )11Q0)1:l ,)1:l'' 

,)100Mp Vl'll'l '~ M~NIQ'K Pll J:ll1 NI 1'K K''l .Jl1i1)11 1'C ,il'K IQ)11Q~'I!CI !Ql)1' 

• 1"N JK!l y,~,!l V!l',:l ru ,~,K ,V:lNil to:lnV:l tVto,V .l V~i1l1e' v .l'~"K 1'K N'l 

,,p~V,El '.il .,~lN tm ., JNEl ,IQO''le')l.l y,mK JKEl ,J,IO')l )l:l'' )l,mN JKEl 

TN) ,Jli,!I"Oe' .l'~l1" TQ:l'~ )1:l',~ll.l"K )I:"O O'"ll.l N', ,)1El',:l )l:l,NI ,~,N 
il":l Jll .l',l~lN ,li"K J"l 'ilK" e', 1'K p:V., e''lN .,~'IN ,(K",!l e')1 )li1)11Qe')l .l 

1'K K'" ,~,N ,J':l 1'K e'''K'IlK' N''l Ji1)11 ,il'N IQ)IIQ"NI !Ql)1' ,)1i1)11,).' 

NIQO)I., ,:JN ,TQ!I',:lO'lN tV~:ll' J'K TQ:J'~ N'., ,)1,~'1l!lC)I TQ"p:l''il).',!l IQ,N )I~"K 
31~"0 ,,'C e'V ,Kn 1',.l)IO~lN .IQ,)11Q~lC,V ,~lK· IQ,VTQ"il!l'lN IQO".l JV., ,ilVC 

1K., 1'N :lN ,J,i1Nile',V ll JV.l,NC ')'lN O':l '}',:l J:l'' Jl1,"N '}'lN IQ,N"IQ~K 
)1:l'' ,il'N .010 Jl1C:l,'!l)1:l Jl10)1.,~)1!1N Cl'll '1', JV., P'':l~V .l'lN Pl1' 1"' .l 

e''lN ,V:N, .,~lN ,)l:l",V: 1'N N', JN ,JVIQV:,V N'., ,OO'N 1'lN IQ)I"I ,J,IOC)I"e' 

0)1~"0 1'lN .,~lN ,.l'"':l ,N":»o )11Q"NI pc')l Jl1:l'' J,i~lN .)1,m.l C)l.,~)l .l'Nil 

C)l,il'N N":l )l!l',:l )I~"C ,CC'N 1'N N, ,J""N ,J:l",e' !Qe',)l ll ,O)IC.l )l'il'll.l 

-:l•: N":l .l'~ll" ll Jllp'':l~)l.l'lN Jlll', J'N 1'N J':l NI ,)ITQ,N'l!Q~N)I:l .l~NilC)I 
IQ:l,l!l,ill/ ,J::l",e' ll Jl1~i1'N )IIQ~Vp fV.lN" e'V 1"K V:., ~N )ril!QlO !J,?J-,)11Q 

1'N ,~,N ,IQ"VIl~"N rv.,o'N ,,c v:~m ,J:l",V: ll e'l1"N p•,,:r 1'0 c':vn 

pn'N v:~m • JNP Jl1.ll1'l,l1 e', )I!Ql':l Cli,IQ'VP TQ•o 1'N O':l ,:l'' liC,N" 

,~lN ,jll.lN,IQ,)I!l ,,0 J'!l e'N"!Qll JNV: IQ)I~~llp ! )l:l'' ,,:lN ,il'N ·"'" J:l",e' 

.IQ:l'.l~"N 1"N J.lll.l f,)lil J"O ,,0 e'N" ,0)1"N )1!1",11: 1"N 

)l.l'~ll'e'., '}'lN .')',:l J:l'' Jll~"':l ,,~ y,.,~NI~)1:l0)'N p:N., ,,,~)1,!1 )1:l'' ,,., 

P~llp ,,,~ .CIQ:l'~ ,,., )IIQ,N'l!Q~N ,IQ0)1:l",e' 1'0 ,,!) O)IIQ!lNil,l/:l"OV: Nl, e'N'l 

TQ'O )IIQ~)IO''!lCNp .,~lN ,Jli!INC )IIQ~)IC''!lCNp )l.l'~l1' N'., 1N, Jll.l)1C .O~lN 
,Jll.,~'!l J',N., Jll.l'~.l,El J"N N'., .Jl110,)1.l,El JVIQ~)IC''Ilr.lNp Jl1,C)1,.l 1N~ 
Cil'N e'., ,e'"" Pil'N Jl!l ,,y, 1N., N., ,J)I,i1)1i1,ll!l ll IQ"il,ilN'l N'., ,,)N~"N 
,!l/.l'')l:liQ!I'~ e':lN jl1"N" ,,IQ0)1lltl)l:l'' ,,'l • .,,," IQ.lNI)1 .l IQ!I'~ TQ"il,ilN'l N'., 

.fll,~'!l V:~lN IN O)ll)l:l ,.,N e')I!Ql.l ,," V:N'l fll.lNI O)I"N 1',.,)1, e'~lK lli,,~NI 
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